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Michael Bartmann begeht sein 25-jähriges Priesterjubiläum 
Erinnerungen an die Zeit des katholischen Pfarrers in Budenheim werden wach 

Budenheim. (hs) – Michael Bart-
mann, der ehemalige katholische 
Pfarrer der Budenheimer Pfarrei 
Sankt Pankratius, begeht am 1. 
Juli sein silbernes Priesterjubilä-
um. In einem Interview ließ Pfarrer 
Bartmann gegenüber der Heimat-
Zeitung Budenheim seine 25-jäh-
rige Zeit als Priester Revue pas-
sieren. 
Heimat-Zeitung: Welche Erinne-
rungen verbinden Sie mit Ihrer 
ersten Pfarrstelle in Budenheim 
und dem vorausgegangenen Stu-
dium, der Diakons- und Kaplans-
zeit? 
Bartmann: Nach meiner letzten 
Kaplanstelle in Bad Nauheim war 
Budenheim mit Beginn am 01. 
September 2000 meine erste 
Pfarrerstelle. Die erste Stelle ist 
immer etwas Besonderes, auch 

deshalb, weil alles neu war. Ich er-
innere mich gerne an die intensive 
Gemeinschaft, die ich erlebt habe 
und die in Budenheim gelebt wird. 
Schön war das gute Miteinander 
mit den Vereinen und Gruppen. 
Vieles ging einfach Hand in Hand. 
Wenn es ein Problem mit dem Kir-
chendach gab, dann hat die Feu-
erwehr eben eine Übung abgehal-
ten und alles war wieder in Ord-
nung. Ich mag die rheinhessische 
Lebensart, den Humor, gepaart 
mit dieser inneren Gelassenheit 
der Menschen. Ich durfte eine le-
bendige Gemeinde erfahren mit 
vielen liebenswerten und enga-
gierten Menschen. Auch mit unse-
rem Kindergarten und seiner Lei-
terin Hedi Schmitt und allen Erzie-

Pfarrer Michael Bartmann bei einer Predigt in der Budenheimer Dreifaltigkeitskirche im Jahr 2004.
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herinnen hatte ich ein enges Ver-
hältnis. Ich glaube in meiner Zeit 
in Budenheim ist vieles entstan-
den. Wenn ich allein auf die Mess-
diener schaue, hatten wir in der 
Hochzeit 100 Ministrantinnen und 
Ministranten. Und dann waren 
auch die vielen persönlichen Kon-
takte. Ich kann die vielen Namen 
hier nicht aufzählen. Aber einen 
möchte ich doch nennen, unseren 
lieben Diakon Walter Kost, der mir 
ein väterlicher Freund und Rat-
geber war. Als Duo hatten Orts-
bürgermeister Rainer Becker und 
ich auf der närrischen Bühne als 
Änni und Mathilde viel Spaß. 
Heimat-Zeitung: Im Jahr 2007 
kam Ihre Berufung nach Mainz-
Hechtsheim. 
Bartmann: Obwohl ich am 31. Au-
gust 2007 von St. Pankratius Bu-
denheim nach St. Pankratius 
Hechtsheim wechselte, stellten 
sich in Hechtsheim mit seinen 
rund 7000 Katholiken, später im 
Pfarreienverbund mit Ebersheim, 
schon ob der Größe der Gemein-
de neue Herausforderungen. 
Aber da ich viele positive berufli-
che Erfahrungen mitnehmen 
konnte, gelang es, nicht zuletzt 
mit Hilfe engagierter Hauptamtli-
cher sowie vieler ehrenamtlicher 
Gemeindemitglieder ein gutes 
Miteinander zu schaffen. Wir hat-
ten eine starke Jugend – und 
Messdienerarbeit, herrliche Se-
niorennachmittage und wunder-
schöne Gemeindefahrten. 
Hechtsheim ist eine sehr lebendi-
ge Gemeinde, in der man zu leben 
weiß und die Geselligkeit pflegt. 
Heimat-Zeitung: Was hat sich in 
der Rückschau in 25 Jahren in Kir-
che und Gesellschaft geändert?  
Bartmann: Kurz gesagt: Kirche 
wird nicht mehr als selbstver-
ständlicher Teil der Gesellschaft 
wahrgenommen. Vieles ist weg-
gebrochen. Nur ein Beispiel: Im 
Priesterseminar haben wir da-
mals unsere Ausbildung mit 20 
Personen begonnen. Insgesamt 
waren wir Ende der 1980er Jahre 
100 Seminaristen in Mainz. Die 
Priesterweihe haben wir vor 25 
Jahren zu neunt empfangen. Heu-
te werden noch ein oder zwei 
Priester pro Jahrgang geweiht. 
Heimat-Zeitung: Was hat sich 
ganz konkret in der täglichen, 
priesterlichen Arbeit verändert? 
Was nervt? 
Bartmann: Vieles ist bürokrati-
scher geworden. Man denke nur 
an die zahlreichen Regularien 
und Vorgaben nicht zuletzt auch 
von staatlicher Seite etwa für Kita, 

Bauten, Feste usw. Doch nach 25 
Jahren im priesterlichen Dienst 
bin ich gelassener als früher. Das 
hat auch mit einer guten geist-
lichen Begleitung, mit einer geleb-
ten Gemeinschaft im priesterli-
chen Leben zu tun. So trifft sich 
unser Weihejahrgang in regel-
mäßigen Abständen. Wichtig war 
und ist für mich auch die Hilfe und 
Unterstützung meiner Eltern und 
meiner Schwester und deren Fa-
milie und vieler Freunde. Man 
kann den priesterlichen Weg nicht 
alleine gehen. 
Heimat-Zeitung: Im Jahr 2018 
hat Sie Ihre neue Aufgabe „uff de 
ebsch Seit vum Rhoi“ geführt.  
Bartmann: Es war eine Umstel-
lung. Nachdem ich mehr als die 
Hälfte meines Lebens in Mainz 
verbracht habe und diese Stadt 
und die Menschen lieben gelernt 
habe. Aber die andere Seite des 
Rheines ist natürlich meine Hei-
mat, mit der ich so viel Wertvolles 
und Gutes verbinde. Je älter man 
wird, desto länger dauert die Um-
stellung und Eingewöhnung. Aber 
im Großen und Ganzen geht es 
mir gut. Ich sehe natürlich die vie-
len Aufgaben, die vor uns als Kir-
che liegen und damit auch vor mir 
als Pfarrer in der Gemeinde. 
Heimat-Zeitung: Hat Michael 
Bartmann persönliche Wünsche 
zu seinem Silbernen Priesterjubi-
läum?  
Bartmann: Ich bin kein Mensch, 
der große Wünsche hat. Mir ist 
wichtig, jeden Tag die Aufgaben 
anzunehmen, die er bringt und 
das im Vertrauen darauf, dass 
Gott meinen Weg begleitet. 
Heimat-Zeitung: Wenn es keine 
persönlichen Wünsche gibt, dann 
aber Wünsche für Bistum und Kir-
che? 
Bartmann: Ich wünsche uns Kraft 
im Glauben, dass wir erkennen 
und weitergeben, was ist die Es-
senz unseres Glaubens ist, nicht 
auszugrenzen, sondern glaubhaft 
Zeugnis abzulegen, damit wir als 
Kirche den Menschen Halt, Hei-
mat und Leitlinie für ihr Leben sein 
zu können. 
Heimat-Zeitung: Mal Hand auf´s 
Herz! Haben Sie je bereut, Pries-
ter geworden zu sein? 
Bartmann: Nein, ich habe es 
nicht bereut. Ich bin glücklich, die 
richtige Lebensentscheidung ge-
troffen zu haben. Zunächst wollte 
ich Jurist werden, aber während 
meines Zivildienstes im Altenheim 
meiner Geburtsstadt Bensheim 
ist meine Berufung gewachsen. 
Ich bin aus Überzeugung und lie-
bend gerne Gemeindepfarrer ge-
worden. In der Gemeinde hat man 

alles – von Null bis Hundert: Kin-
der, Jugend, Erwachsene, Senio-
ren, Gesunde und Kranke, Ster-
bende und Trauernde, die ganze 
Bandbreite des Lebens. Trotz 
manchem Ärger – aber wo gibt es 
den nicht! – liebe ich meinen Be-
ruf! 
Heimat-Zeitung: Wie werden Sie 
das Priesterjubiläum feiern?  
Bartmann: Eigentlich wollte ich 
mit Mitgliedern aller Gemeinden 
feiern, in denen ich als Pfarrer wir-
ken durfte. Aber das ist in Corona-
Zeiten leider nicht möglich. Am 5. 
Juli werden wir in St. Nazarius bei 

hoffentlich schönem Wetter einen 
Freiluftgottesdienst feiern. Wir 
werden auch in unserem Weihe-
jahrgang am 1. Juli gemeinsam ei-
nen Gottesdienst in Mainz feiern 
und anschließend privat beisam-
men sein. Abschließend darf ich 
sagen, dass ich auf 25 gesegnete 
Jahre zurückschauen darf und 
danke allen Menschen, die mich 
in dieser Zeit begleitet haben. Ih-
nen allen wünsche ich Gottes Se-
gen. 
Das Gespräch führte Heribert 
Schäfer. 

Repaircafé 

Budenheim. – Das Repaircafé 
bleibt auch im Juni geschlossen. 
Der nächstmögliche Termin einer 
Öffnung ist der 27. August. Eine 
rechtzeitige Information erfolgt in 
der Budenheimer Heimat-Zei-
tung.

Ferienkurs Malen und 
Zeichnen im Freien 
Budenheim. – Der Ferienkurs 
wendet sich an alle Hobbykünst-
ler, die gerne einmal Objekte in 
der freien Natur malen oder zeich-
nen wollen. Gleich ob Blumen, 
Bäume, Landschaften oder Archi-
tekturen bevorzugt werden.  
Ab Freitag, 10.Juli, jeweils 20 bis 
21.30 Uhr, fünf Termine. 1. Treff-
punkt Parkplatz Schloss Wald-
thausen. 
Außerdem beginnen nachstehen-
de Kurse, jeweils dienstags, be-
reits während der Sommerferien: 
ComputerClub60+ am 7. Juli, 8.30 
Uhr. Erste Schritte mit dem 
Smartphone am 4. August, 8.30 
Uhr. Yoga für Senioren am 4. Au-
gust und Qi Gong im Wald – Im 
Einklang mit der Natur am 11. Au-
gust, 17.30 Uhr. 
Weitere Informationen und An-
meldung: vhs Budenheim, Rebec-
ca Christmann, Telefon 06139/ 
5436, E-Mail vhs.buden-
heim@kvhs-mainz-bingen.de 
oder online www.kvhs-mainz-bin
gen.de.
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Vollsperrung in der Heidesheimer Straße 
Die Gemeindewerke Budenheim stellen Hausanschlussleitungen her 
Budenheim. – Die Gemeinde-
werke Budenheim stellen in der 
Heidesheimer Straße zwischen 
Luisenstraße und Wilhelmstraße 
bei einem Grundstück die Haus-
anschlussleitungen her. Diese Ar-
beiten können nur unter Vollsper-
rung der Straße erfolgen. Die Ar-
beiten werden voraussichtlich am 
29. Juni beginnen und dauern ge-
schätzt zwei Wochen. Eine Umlei-
tungsbeschilderung des innerört-
lichen Verkehrs erfolgt nicht. Die 
Grundstücke können jeweils bis 
zur Baustelle angefahren werden. 
Folgende Verkehrsregelungen 
sind vorgesehen:  
Die Einbahnstraßenregelung in 
der Heidesheimer Straße von Lui-
senstraße in Richtung Wilhelm-
straße und aufgehoben und ein 
Parkverbot erlassen.  
Auch in der Luisenstraße wird die 
Einbahnstraßenregelung auf-
gehoben und ebenfalls ein Park-
verbot erlassen. Die Fahrzeuge 
können dann bis zur Philipp-
Försch-Straße und über die Phi-
lipp-Försch-Straße in die Wilhelm-
straße fahren und entweder über 
die Margaretenstraße zur Binger 
oder über die Berliner Straße in 
den westlichen Ortsteil gelangen. 

Eine Öffnung der Einbahnstra-
ßenregelung der Luisenstraße 
von Philipp-Försch-Straße zur 
Binger Straße ist nicht vorgese-
hen! 
Dipl.-Ing. Pierre Trexler erläutert, 
dass Arbeiten unter Vollsperrung 
immer Einschränkungen für den 

  (Plan: Gemeindewerke Budenheim)

Verkehr darstellen. Aufgrund der 
Trassenverläufe und notwendiger 
Sicherheitsabstände bei Arbeiten 
im öffentlichen Verkehrsraum 
stellt die Vollsperrung die einzige 
Möglichkeit dar, die Erneuerung 
mit dem geringsten zeitlichen Auf-
wand umzusetzen.  

Beratung im 
AllerWeltsTreff ab 
sofort wieder möglich 
Budenheim. – Ab sofort findet 
das Beratungsangebot im Aller-
WeltsTreff wieder statt. Die Ter-
minabsprache erfolgt ausschließ-
lich telefonisch (siehe untenste-
hende Telefonnummern). Die 
Räumlichkeiten müssen mit ei-
nem Mund-Nasenschutz betreten 
und die Hände desinfiziert wer-
den. Für die Beratung sind Plexi-
glasscheiben aufgestellt.  Soweit 
möglich wird darum gebeten, die 
Beratung alleine aufzusuchen.  
Allgemeine Soziale Beratung 
und Mediensprechstunde: 
Fachdienst Gemeinwesenarbeit 
Sebastian Schlitz, Sozialpädago-
ge, Deeskalationstrainer und Me-
dienpädagoge, Telefon 06139/ 
2905807, Mobil 0170/7189082, 
E-Mail:  s.schlitz@caritas-mz.de, 
Internet:  www.muehlrad-buden
heim.de. 
Migrations- und Verfahrens-
beratung, AWO Bezirksverband 
Rheinland e.V.:  Agnieszka Bor-
kowska und Patrick Windschügl, 
Telefon   06131/670091, E- Mail: 
Agnieszka.Borkowska@AWO-Rh 
einland.de oder   Patrick.Wind-
schuegl@AWO-Rheinland.de,  In-
ternet:  www.AWO-Rheinland.de\ 
interkulturelles.

Ärztliche Bereitschaftspraxen 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz, 
Langenbeckstraße 1, Gebäude 
605, 55131 Mainz, Telefon: 116 
117 (ohne Vorwahl, kostenfrei) 
Öffnungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 
7 Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr bis 
Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr. 
Samstags und sonntags durch-
gängig. Feiertage: Vom Vorabend 
des feiertags, 18 Uhr, bis zum Fol-
gewerktag, 7 Uhr. 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz  

Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 27. und Sonntag, 
28. Juni 2020: 

Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 
06131/232421; 
Am Mittwoch, 1. Juli 2020: 
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim, 
Telefon 06131/688434. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 

an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)
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Anlass zu Diskussionen 
Straßenreinigung und Überwuchs ist Anliegersache 
Budenheim. – Die Straßenrei-
nigung gibt regelmäßig Anlass zu 
Diskussionen. In der Gemeinde 
Budenheim obliegt den Eigentü-
mern der angrenzenden Grund-
stücke diese Aufgabe. Eine Über-
tragung auf Mieter oder einen 
Hausmeisterservice ist möglich. 
Grundsätzlich sind die Straßen 
und Gehwege samstags zu rei-
nigen. Der Reinigungsumfang er-
streckt sich auch auf die Straßen-
rinnen, auch diese sind von Unrat 
oder Wildkraut zu befreien. Der 
Umfang der Straßenreinigung ist 
in der Straßenreinigungssatzung 
der Gemeinde Budenheim festge-
legt und kann auf der Homepage 
der Gemeinde https://www.bu-
denheim.de/verwaltung/rathaus/
satzungen/eingesehen werden. 
Für alle Fragen rund um die Rei-
nigungssatzung steht auch Herr 
Oliver Strott (Telefon 
06139/9306–154, E-Mail: 
ostrott@gemeindewerke-buden-
heim.de) von den Gemeindewer-
ken zur Verfügung. 
Ebenfalls gibt der Überwuchs von 
Grundstücken in den öffentlichen 
Verkehrsraum Anlass zu Be-
schwerden. Überwuchs von 
Grundstücken in den öffentlichen 
Verkehrsraum ist vom Grund-
stückseigentümer so weit zurück-
zuschneiden, dass öffentliche 
Verkehrsflächen ohne Beein-
trächtigungen durch alle Ver-
kehrsteilnehmer genutzt werden 
können. Verkehrszeichen und 
Hydrantenschilder müssen jeder-
zeit ohne Einschränkungen er-
kennbar sein, da sie der Sicher-
heit dienen. 
Bürgermeister Stephan Hinz bittet 
alle Grundstückseigentümer da-
rum, dass diese eigenverantwort-
lich ihre Obliegenheiten prüfen 
und ihren Verpflichtungen nach-
kommen.    (Fotos: Gemeindeverwaltung Budenheim)

Bildungspartnerschaft 
für 400 Kinder 
Kreis. – Unter der Prämisse „Wer 
Spaß hat, kann leichter lernen“ 
bietet die Kreisvolkshochschule 
400 Schülerinnen und Schülern in 
ein- bis- zweiwöchigen Ferienpro-
grammen die Möglichkeit, spiele-
risch die Lese-und Schreibkom-
petenzen zu verbessern. 40 Maß-
nahmen sind verteilt auf den 
Landkreis geplant, sodass alle in-
teressierten Schülerinnen und 
Schüler gute Chancen haben, an 
den vergnüglichen Lernprojekten 
teilzunehmen. 
Zur Umsetzung hat die kvhs un-
terschiedliche Projekte akquiriert, 
die aus Landes-, Bundes- und 
Kreismitteln finanziert werden. 
Drei Formate stehen dabei im Vor-
dergrund: Die Sprachförderung 
für Kinder mit Migrationshinter-
grund, der talentCAMPus, den die 
kvhs mit der Kruschel-Redaktion 
der Allgemeinen Zeitung durch-
führt und das Projekt „Komm, wir 
lesen zusammen“, das die kvhs in 
einigen Schulen im Landkreis an-
bietet. Eine Projektübersicht so-
wie weitere Informationen erhal-
ten Interessenten in der kvhs bei 
Daniele Darmstadt, Telfon 06132/ 
7877103 oder Boba Trojer, Telefon 
06132/7877109.

Die BSG 1960 bietet weitere 
Freiluftangebote an: 
Montag: Nordic-Walking 9 Uhr. 
Anmeldung: Margit Bockenhei-
mer-Winter, Telfon 309. 
Boule und andere Spiele 17 Uhr. 
Anmeldung: Brigitte Bauer, Tele-
fon 291332, Ort: Boule-Platz Uh-
lerborner Weg (Eingang zwischen 
Haus Nr. 11 und Haus Nr. 13)  
Dienstag: Walking 9.15 Uhr 1. 
Gruppe; 10.30 Uhr 2. Gruppe. An-
meldung: Marika Hirschberger, 
Telefon 6711. Treffpunkt der Wal-
king-Gruppen ist der Eingang 
Bürgerhaus.  
19 Uhr Gymnastik in der Arena im 
Schulhof. Anmeldung: Brigitte 
Bauer, Telefon 291332. 
Um die Lockerungen in der Coro-
na-Krise nicht zu gefährden, 
müssen die Distanzregeln einge-
halten werden. Teilnahme kann 
nur nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung erfolgen.
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Der FV Budenheim startet wieder in den Trainingsbetrieb. 
Seit dem 22. Juni können Jugendmannschaften ab der D-Jugend 
und aktive Mannschaften wieder trainieren. Gestartet wurde mit 
der B-Jugend. Trainiert wird unter den Vorgaben der Hygienemaß-
nahmen und der Landesregierung für Sport im Außenbereich. Die-
se Vorgaben sind zwingend einzuhalten und können bei den Trai-
nern eingesehen werden. Nach Rücksprache mit dem Jugendlei-
ter und den Trainern wird der Vorstand sich das Trainingskonzept 
in der Praxis anschauen und dann entscheiden, wie man alle Ju-
gendmannschaften zeitnah wieder auf den Platz bekommt. Auch 
Gespräche mit den Freizeitmannschaften sollen geführt werden. 
Mit den jetzigen Vorgaben kann aus Platzgründen vorerst nur mit 
einer Trainingseinheit pro Woche und Mannschaft gestartet wer-
den. Auch stehe man in engen Kontakt mit dem Verband. Sobald 
es Änderungen gibt, werden diese über die Trainer an Spieler und 
Eltern weitergeben. (Foto: FV Budenheim)

Angenehmes Raumklima im Sommer  
Sieben Tipps der Verbraucherzentrale zum Hitzeschutz in Wohnräumen  
(VZ-RLP) – Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale hat sie-
ben Tipps zum Hitzeschutz für 
Wohnräume zusammengestellt, 
die für ein angenehmeres Wohn-
klima im Sommer sorgen sollen. 
1. Richtiges Lüften: Lüften lohnt 
sich umso mehr, je kühler es 
draußen ist. Am effektivsten ist 
das Lüften deshalb in den Nacht- 
und 
Morgenstunden. Hier bietet es 
sich an, ein Thermometer zu nut-
zen, das die Außen- und Innen-
temperatur misst, denn der sub-
jektive Eindruck täuscht oft. Wenn 
man keinen Durchzug durch Öff-
nen von zwei gegenüberliegen-
den Fenstern erzeugen kann, 
macht es auch Sinn, einen Venti-
lator vor ein geöffnetes Fenster zu 
stellen und diesen mit Hilfe einer 
Zeitschaltuhr in der zweiten 
Nachthälfte laufen zu lassen. Das 
erhöht die Luftaustauschrate.  
2. Rollläden, Außenjalousien 
und andere Verschattungen: 
Über die Fenster dringt ein Groß-
teil der Wärme in den Innenraum 
ein. Wichtig ist daher ein Sonnen-
schutz. Rollläden und Außenja-
lousien sind besonders wirksam, 
weil sie von außen angebracht 
werden und dadurch viel mehr 

Wärme abhalten als beispielswei-
se Vorhänge. Rollläden, die au-
ßerdem eine Einbruchschutz-
klassifizierung (mindestens RC 2) 
haben, werden durch die Kredit-
anstalt für Wiederaufbau (KfW) fi-
nanziell gefördert. Achtung: Mie-
ter müssen vor dem Anbringen 
von außen den Vermieter um Er-
laubnis fragen.  
3. Sonnenschutzfolien und 
Sonnenschutzverglasun-
gen:Sie bieten ebenfalls einen 
wirksamen Hitzeschutz, verdun-
keln allerdings dauerhaft die Räu-
me. Zur Not hilft ein weißes Tuch, 
das von außen vor das Fenster 
gehängt wird und leicht wieder 
entfernt werden kann.  
4. Klimageräte: Klimageräte ver-
brauchen sehr viel Strom. Ein ak-
tueller Test der Stiftung Warentest 
hat errechnet, dass die Stromkos-
ten über ZEHN Jahre bei so ge-
nannten Monoblockgeräten oft 
über den Anschaffungskosten lie-
gen. Wer ein Klimagerät benutzen 
will, sollte ein Gerät mit einer 
möglichst hohen Energieeffi-
zienzklasse wählen. Die Effi-
zienzklasse ist Teil des Energiela-
bels und steht gut lesbar auf je-
dem Gerät. Die beste Effizienz-
klasse ist A+++. Fest eingebaute 

Splitgeräte sind erheblich ener-
gieeffizienter als mobile Mono-
blockgeräte. Monoblockgeräte 
sind in der Regel drei Effizienz-
klassen schlechter. Bei der Aus-
wahl sollte auch auf den Ge-
räuschpegel des Klimageräts ge-
achtet werden. 
5. Ventilatoren: Vor der Anschaf-
fung eines Klimageräts sollte zu-
nächst ein simpler Ventilator aus-
probiert werden. Er ist in Anschaf-
fung und Betrieb erheblich preis-
werter als ein Klimagerät. Ventila-
toren senken zwar nicht die 
Raumtemperatur, aber sie sorgen 
für eine gefühlte Kühlung durch 
die verstärkte Verdunstung der 
Feuchtigkeit auf der Hautoberflä-
che. Die Stiftung Warentest hat je-
doch erhebliche Unterschiede bei 
der Geräuschentwicklung der ge-
testeten Geräte festgestellt.  
6. Dach- und Fassadenbegrü-
nung: Bepflanzungen sorgen für 
eine natürliche Verschattung auf 
Wänden und Dächern und tragen 
dadurch und durch Wasserver-
dunstung zur Kühlung bei. Auch 
günstig auf dem Grundstück ge-
pflanzte Sträucher und Bäume 
sorgen für eine Verschattung.  
7. Bauliche Maßnahmen: Eine 
gute Dämmung des Dachs und 

der Außenwände sorgt im Som-
mer für angenehme Innentem-
peraturen und spart im Winter 
Heizkosten ein. Dachüberstände 
und Terrassendächer verringern 
eine direkte Sonneneinstrahlung 
ins Haus, wodurch sich die Erwär-
mung zusätzlich abschwächt. Für 
Neubauten schreibt die Energie-
einsparverordnung vor, dass der 
Sonneneintrag ins Haus begrenzt 
werden muss. Auf diese Weise 
wird Energieaufwand zum Kühlen 
des neuen Hauses vermieden.  
„Die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale beraten Verbraucher 
individuell und vor allem unab-
hängig zu allen Fragen des Ener-
giesparens“, erläutert Hans 
Weinreuter, Fachbereichsleiter 
Energie und Bauen bei der Ver-
braucherzentrale. Bei der Ener-
gieberatung der Verbraucherzen-
trale erhalten Verbraucher Infor-
mationen zu den Themen Hei-
zung, Warmwasserbereitung, 
Wärmedämmung und den Bau 
von energiesparenden Häusern. 
Die Beratung findet persönlich, 
telefonisch oder online statt. Infor-
mationen gibt es auf www.energie
beratung-rlp.de oder kostenfrei 
unter der Telefonnummer 
0800–809802400.

Verteilen Sie Ihre Werbung in alle Haushalte! 
Mit z.B. einer Beilage in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim !!! 

Info-Telefon: 06722/9966-0
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Energietipp der Verbraucherzentrale  
Wahl von Grundstück und Grundriss – die erste Entscheidung über das Haus 
Mainz. (VZ-RLP) – Mit der Wahl 
des Grundstücks wird die erste 
Entscheidung darüber getroffen, 
wie ein Haus einmal aussehen wird 
– vor allem, wenn es mit wenig 
Heizenergie auskommen soll.  
Die Lage zu anderen Gebäuden, 
großen Bäumen und Grünflächen 
nimmt durch Lichtverhältnisse, Zu-
fahrtsmöglichkeiten und erhaltens-
werten Aussichten, Einfluss auf 
den Hausentwurf. Bei Anlage von 
Balkon, Terrasse und Wintergarten 
ist der Lichteinfall wichtig, aber 
auch der innere Grundriss sollte 
nach energetischen Kriterien zo-
niert sein: Lagerräume, Treppen-
häuser und selten beheizte Räume 
nach Norden, niedrig beheizte 
nach Osten, Aufenthaltsräume so-

wie Kinderzimmer nach Süden 
oder Westen. Idealerweise ist die 
Hausfront nach Süden hin orien-
tiert. Der Wärmegewinn durch die 
Sonneneinstrahlung kann beson-
ders in den Übergangszeiten den 
Heizwärmebedarf senken. Ande-
rerseits sollte die Fensterfläche 
nicht mehr als etwa 30 Prozent der 
Südwand betragen, sonst wird es 
im Sommer zu heiß und die winter-
lichen Wärmeverluste übersteigen 
insgesamt die solaren Gewinne. 
Nordfenster sollten kleiner bemes-
sen sein, um in der kalten Jahres-
zeit den Wärmeverlust gering zu 
halten. 
Allerdings: Eine gute Dämmung 
senkt den Heizenergiebedarf effi-
zienter als große Sonneneintrags-

fenster. Darüber hinaus ist ein kom-
pakter Grundriss ohne Erker, Vor-
sprünge und Einschnitte energe-
tisch sinnvoll. Dies muss nicht lang-
weilig oder unästhetisch sein, Ele-
mente wie unbeheizte Wintergär-
ten oder thermisch abgetrennte 
Balkone bieten vielfältige Gestal-
tungsmöglichkeiten ohne Energie 
zu verschwenden. Fragen zur Neu-
bauplanung sowie zu allen ande-
ren Details des Energiesparens im 
Alt- und Neubau beantworten die 
Energieberater der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz in einem 
persönlichen Beratungsgespräch 
nach telefonischer Voranmeldung. 
Die telefonische Beratung ist kos-
tenlos. Die nächsten Beratungster-
mine finden am Donnerstag, 18. 

Juni von 12.30 bis 18.30 Uhr in 
Mainz statt. Die Beratungen wer-
den telefonisch durchgeführt. Eine 
Terminvereinbarung ist dafür erfor-
derlich unter 0800 / 60 75 600 (kos-
tenlos).
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Öffnungszeiten gemeindlicher Ein-
richtungen in den Sommerferien 
vom 06.07. – 14.08.2020 
1. Alte Schulturnhalle und neue 
Turnhalle 
Die alte Turnhalle bleibt vom 06.07. 
bis 14.08.2020 geschlossen.  
Die neue Turnhalle ist vom 06.07. bis 
11.08 .2020 geöffnet. Vom 12.08. bis 
19.08.2020 kann die Halle nicht ge-
nutzt werden.  
2. Kindergarten „Villa Kunter-
bunt“ & Kinderkrippe „Wichtel-
haus“ 
Die Villa Kunterbunt sowie das Wich-
telhaus haben vom 06.07. bis zum 
24.07.2020 geöffnet.  
Die Kinderkrippe „Wichtelhaus“ 
bleibt vom 27.07. bis zum 14.08.2020 
geschlossen.  
Die Villa Kunterbunt wird vom 27.07. 
bis zum 14.08.2020 einen Notdienst 
für angemeldete Kinder anbieten. 
3. Waldkindergarten 
Der Waldkindergarten hat vom 06.07. 
bis 24.07.2020 geöffnet. Ab dem 
27.07. bis zum 14.08.2020 bleibt der 
Kindergarten geschlossen. 
4. Waldschwimmbad und Sauna 
Das Hallenbad und die Sauna wurden 
am Freitag, 22.03.2019 bis auf Weite-
res geschlossen. 
5. Sekretariat Grund- und Real-
schule plus 
Das Sekretariat ist vom 06.07. bis 
zum 17.07., sowie vom 10.08. bis 
zum 14.08.2020 besetzt. Vom 20.07 
bis 07.08.2019 bleibt die Schule ge-
schlossen. 
6. Seniorentreff 
Der Seniorentreff ist während den 
Sommerferien durchgehend geöffnet. 
Budenheim, 23.06.2020 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1.  Mitteilungen 
2.  Beratung über den Beschluss einer 
„Baumschutzsatzung“ 
3.  8. Änderung des Flächennutzungs-
planes (1983) der Gemeinde Buden-
heim 
1.)  Änderung des Aufstellungs-
beschlusses gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. 
§ 1 Abs. 8 und § 8 Abs. 3 Baugesetz-
buch (BauGB) 
2.)  Beratung und Beschlussfassung 
über eingegangene Stellungnahmen 
3.)  Freigabe der erneuten Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange und der Nach-
bargemeinden nach §§ 4 Abs. 2 i.V.m. 
 4a Abs. 3 und 2 Abs. 2 BauGB  
4.)  Freigabe der erneuten öffentlichen 
Auslegung gem. §§ 3 Abs. 2 i.V.m.  
 4a Abs. 3 BauGB 
4.   Bebauungsplan „2. Anbindungs-
brücke zum Industriegebiet am 
Rhein“ i. V. m.  1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Budenheimer Park-
allee“ und 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Industriegebiet am 
Rhein“ der Gemeinde Budenheim 
1.)  Änderung des Aufstellungs-
beschlusses gem. § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) 
2.)  Beratung und Beschlussfassung 
über eingegangene Stellungnahmen 
3.)  Freigabe der erneuten Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange und der Nach-
bargemeinden nach §§ 4 Abs. 2 i.V.m. 
 4a Abs. 3 und 2 Abs. 2 BauGB 
4.)  Freigabe der erneuten öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 i.V.m.  
 4a Abs. 3 BauGB 
5.  Vergabe von Aufträgen; Ersatz-
beschaffung TLF 16/25 durch HLF 
20  
 6.  Bauvoranfragen, Bauanträge 
• Bauantrag zur Errichtung von 
2 Mehrfamilienhäusern, Mombacher 
Straße 26 + 28 
•  Bauantrag zum Umbau eines Mehr-
familienhauses, Geschwister-Scholl-
Straße 10 
• Bauantrag zum Neubau eines Mehr-
familienhauses, Nordstr. 2 
7.  Übertragung von Zuständigkeiten 
an den Hauptausschuss gemäß § 32 
GemO i.V.m. der Hauptsatzung der 
Gemeinde Budenheim 
8.  Annahme von Spenden / Sponso-

Bekanntmachung 

Corona-Virus – Rathaus und die 
gemeindlichen Einrichtungen so-
wie die Gemeindewerke und die 
Wohnungsbaugesellschaft bleiben 
grundsätzlich bis zum 14.08.2020 
für den Publikumsverkehr ge-
schlossen 
Die Gemeindeverwaltung Buden-
heim, die Gemeindewerke Buden-
heim (AöR) sowie die Wohnungsbau-
gesellschaft Budenheim GmbH ver-
längern wegen des Corona-Virus die 
Schließung der Gebäude für den Pu-
blikumsverkehr bis einschließlich 
Freitag, 14.08.2020. 
Diese Festlegung gilt sowohl für das 
Rathaus und die Einrichtungen der 
Gemeinde sowie das Verwaltungs-
gebäude der Gemeindewerke Buden-
heim und die Geschäftsstelle der 
Wohnungsbaugesellschaft Buden-
heim. 
Der Dienstbetrieb bleibt aber wie bis-
her bestehen: Anliegen der Einwoh-
nerinnen und Einwohner werden je-
doch in dieser Zeit nicht persönlich, 
sondern telefonisch, per Telefax oder 

Bekanntmachung 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
Einladung 
zur konstituierenden nichtöffent-
lichen Sitzung des Umlegungsaus-
schusses des Gemeinderates Buden-
heim am  
Donnerstag, 2. Juli 2020, 16.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses,  
Berliner Straße 3 
Tagesordnung: 
1.  Verpflichtung von Mitgliedern des 
Umlegungsausschusses 
2.  Wahl einer Geschäftsstelle 
3.  Beschluss über eine Geschäftsord-
nung 
Umlegung „Wäldchenloch“ 
4.  Mitteilungen 
5.  Stand des Bebauungsplanes 
6.  Bekanntgabe der Beteiligten 
7.  Überprüfung der Befangenheit 
8.  Beratung und Beschlussfassung 
über den Umlegungsbeschluss nach § 
47 BauGB 
9.  Wahl des Verteilungsmaßstabes 
nach § 56 BauGB 
10.  Grundstücksbewertung 
11.  Vergabe der Vermessungsarbeiten 
12.  Weiterer Verfahrensablauf 
Budenheim, den 16. Juni 2020 

gez. 
( Mathias Klemmer )  

Vorsitzender des  
Umlegungsausschusses

Bekanntmachung 

Gemeinde Budenheim 
Einladung 
zu einer öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 
Mittwoch, 01. Juli 2020, 18.00 Uhr, 
im Bürgerhaus, Großer Saal, 
An der Waldsporthalle 
(Achtung: Sitzungsort geändert!) 

ring 
9.  Festsetzung des Wasserpreises ab 
01.07.2020 
10.  Antrag 5/2020 des Bündnis 90 / 
Die Grünen vom 22.06.20 wegen 
„Gestaltungs- / Erhaltungssatzung“ 
für die Gemeinde Budenheim 
11.  Anfragen 
12.  Einwohnerfragestunde 
Nichtöffentliche Sitzung 
13.  Mitteilungen  
14.  Anfragen 
15.  Satzungsangelegenheiten  
16.  Personalangelegenheiten 
17.  Grundstücksangelegenheiten 
18.  Verschiedenes 
Budenheim, 22. Juni 2020 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister  

Hinweise: 
Zu TOP 12 
Die Einwohnerfragestunde findet am 
Schluss des öffentlichen Teils der Sit-
zung statt, spätestens jedoch um 
19:00 Uhr. 
Die Sitzung ist grundsätzlich öffent-
lich, sofern nicht gem. § 35 Abs. 1 
GemO aufgrund einer gesetzlichen 
Vorgabe, aus Gründen des Gemein-
wohls oder wegen schutzwürdiger In-
teressen Einzelner die Nichtöffent-
lichkeit vorgesehen ist. Aus Gründen 
des Gesundheitsschutzes können je-
doch aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur 
Verfügung gestellt werden. Um die 
notwendigen Abstände zwischen den 
Teilnehmern gewährleisten zu kön-
nen, ist die Besucherzahl daher auf 15 
Personen begrenzt.

per E-Mail entgegengenommen. 
Im Eingangsbereich des Rathauses 
(Berliner Straße 3) besteht die Mög-
lichkeit, telefonisch mit den jeweili-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung Kontakt aufzuneh-
men. 
Nur dringende Termine, deren Erledi-
gung nicht aufschiebbar ist, werden 
von den jeweiligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern persönlich wahr-
genommen – dies jedoch nur nach te-
lefonischer Anmeldung. Bei der Vor-
sprache in den Gebäuden ist eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.  
Budenheim, 18.06.2020 

(S. Hinz) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Satzung vom 22. Juni 2020 zur 3. 
Änderung der Satzung für die Ge-
meindewerke Budenheim Anstalt 
des öffentlichen Rechts vom 
13.12.2006 (GwB-Satzung) 
Aufgrund der §§ 24 und 86 a Gemein-
deordnung für das Land Rheinland-
Pfalz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 31. Januar 1994 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert 
durch Artikel 37 des Gesetzes vom 
19.12.2018 (GVBl. S. 448), hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Buden-
heim folgende Satzung beschlossen, 



die hiermit bekannt gemacht wird: 
Artikel 1 
Die GwB-Satzung wird wie folgt ge-
ändert: 
1. § 2 Abs. 1 Ziffer 4 erhält folgende 
Fassung: „den gesamten Bauhof 
(Stammkapital 178.950 €€ ) und alle 
Bauhof-Aufgaben, wozu insbesonde-
re die Unterhaltung von Gemeinde-
straßen, -wegen und –plätzen, die 
Pflege und Unterhaltung der öffentli-
chen Grünanlagen und Spielplätze, 
Bestattungen, der Winterstreudienst 
und die Pflege und Unterhaltung der 
Abwasseranlagen zählen.“ 
2. § 3 Abs. 3 wird ersatzlos gestrichen. 
3. § 3 Abs. 4 wird Abs. 3. 
4. Nach § 10 wird § 10a eingefügt: „§ 
10a Finanzierung Bauhof 
(1) Der zur Durchführung der übertra-
genen Bauhof-Aufgaben (§ 2 Abs. 1 
Ziffer 4) entstehende Aufwand wird 
durch die Gemeinde Budenheim er-
stattet. Hierin enthalten sind alle nach 
handelsrechtlichen Grundsätzen ent-
stehende Aufwendungen des Bau-
hofs. 
(2) Auf der Grundlage der Wirt-
schafts- und Finanzplanung können 
durch den Vorstand Abschlagszah-
lungen auf den jährlichen Betrag der 
Aufwendungen nach Abs. 1 eingefor-
dert werden. Nach Ablauf des Wirt-
schaftsjahres wird der für die Durch-
führung der übertragenen Bauhof-
Aufgaben tatsächlich entstandene 
Aufwand nachgewiesen.“ 
Artikel 2 
Diese Satzung tritt nach ihrer Ver-
öffentlichung in Kraft. 
Budenheim, den 22. Juni 2020 

Gemeindewerke Budenheim AöR 
(Stephan Hinz) 

Bürgermeister und 
Verwaltungsratsvorsitzender 

Hinweis:  
Gemäß § 24 Absatz 6 der Gemeinde-
ordnung für Rheinland-Pfalz gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder aufgrund dieses 
Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn  
1.  die Bestimmungen über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung, die Ausfertigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt 
sind,  
oder   
2.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die 
Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Ge-
meindeverwaltung unter Bezeich-
nung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.  
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 
2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. Budenheim, den 22. Ju-
ni 2020 

Gemeindewerke Budenheim AöR 
(Stephan Hinz) 

Bürgermeister und 
Verwaltungsratsvorsitzender
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Ihre Goldene Hochzeit feiern: 
26. 06.   Eheleute  
      Gertrud und Klaus Jansen

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Gottesdienst: 28. Juni 2020 um 10.00 
Uhr mit Pfarrer Kristian Körver 
Für die Teilnahme ist eine Anmel-
dung bis Freitag um 12.00 Uhr erfor-
derlich.  
(Telefon: 06139/368 oder Mail: 
ekb@gmx.net) 
Falls der Gottesdienst um 10.00 Uhr 
seine Höchst-Teilnahmezahl erreicht 
hat, wird um 11.00 Uhr ein weiterer 
Gottesdienst angeboten, ebenfalls 
nur mit vorheriger Anmeldung. 
Das Gemeindebüro ist vom 16. bis 26. 
Juni wegen Urlaub nicht besetzt. An-
meldungen zum Gottesdienst können 
auf dem Anrufbeantworter hinterlas-
sen werden oder direkt bei Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann unter Telefonnum-
mer 290704. Sie können sich auch per 
Mail anmelden. (Name, Anschrift, Te-
lefonnummer)

Eva-Maria Rüther 
(Anmeldung bis 25.6.,12:00 Uhr) 
Sonntag, 28.6.2020 
 10:00 Uhr Hochamt 
(Anmeldung bis 25.6, 12:00 Uhr) 
Samstag, 4.7.2020 
 18:30 Uhr Vorabendgottesdienst 
(Anmeldung bis 2.7.,12:00 Uhr) 
Sonntag, 5.7.2020 
 10:00 Uhr Hochamt 
(Anmeldung bis 2.7.,12:00 Uhr) 
Anmeldungen für den Samstags- und 
Sonntagsgottesdienst sind bis Don-
nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter 
der 2129 oder per e-mail an: In-
fo@st-pankratius-budenheim.de 
möglich. Spätere Anmeldungsein-
gänge können nicht berücksichtigt 
werden. 
Mit der Zusage zur Gottesdienstteil-
nahme erhalten Sie weitere Hinweise. 
Insgesamt können bis zu 40 Anmel-
dungen pro Gottesdienst entgegen-
genommen werden. 
Intentionen 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, 
wenn Sie möchten, dass Intentionen, 
die aufgrund der ausgefallenen Got-
tesdienste nicht berücksichtigt wer-
den konnten, zu einem anderen Ter-
min nachgeholt werden sollen. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist telefonisch und 
über E-mail erreichbar. In dringen-
den Anliegen können auch Termine 
nach telefonischer Anmeldung wahr-
genommen werden. Dabei sind die 
Hygiene-, Abstands- und Registrie-
rungsregeln zu beachten. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr 
Buchausleihe.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische 
Pfarrgemeinde 
Samstag, 27.6. 2020 
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst, mit 
Gedenken der verstorbenen  



N a c h r u f

Am 17. Juni 2020  verstarb im 66. Lebensjahr 

Frau

Silvia Veit
geb. M1arquardt

Frau Veit trat am 01. Oktober 1980 in den Dienst der Gemeindeverwaltung Budenheim ein und wechselte
zum 01. Januar 2006 zu den Gemeindewerken Budenheim. Nach fast 40 erfolgreichen Dienstjahren 

für die Verwaltung und Werke beendete sie ihr aktives Dienstverhältnis zum 31. Januar 2020.

Mit ihr verlieren wir eine langjährige und stets motivierte Mitarbeiterin und Kollegin, 
deren freundliches und hilfsbereites Wesen allseits geschätzt wurde. 

Ihr Andenken werden wir in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt ihrem Ehemann und ihren beiden Kindern.

GEMEINDEVERWALTUNG UND GEMEINDEWERKE BUDENHEIM

Stephan Hinz Simone Schanno Jörg Gräf Oliver Strott
Bürgermeister          Personalratsvorsitzende          Vorstandssprecher                 Personalratsvorsitzender

Redaktions- und Anzeigenschluss 

für die nächste 

Heimat-Zeitung 

ist am Dienstag um 16 Uhr! 

Ihre Mitteilungen  
für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 

Hier unsere E-Mail-Adresse: 
heimatzeitung@rheingau-echo.de



Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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HAchim Laqua

Mediaberater 

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

www.rheingau-echo.de

Ich bin gerne für Sie da!



TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENBAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN

Gemeindeverwaltung Budenheim
Die Gemeindeverwaltung Budenheim sucht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Sachbearbeiter (m/w/d) 
Ordnungsamt/Feuerwehr

unbefristet und in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
Feuerwehr
• Sachbearbeitung, insbesondere Personalsachbearbeitung Feuerwehr,
• Erstellen von Gebührenbescheiden für Feuerwehreinsätze, Bearbeitung 

von Widersprüchen, Vertretung vor dem Kreisrechtsausschuss bzw. Amtsgericht
• Erstellen von Ausschreibungen im Feuerwehrbereich in Absprache mit der 

Vergabestelle
• Materialbeschaffung Feuerwehr, Budget-Überwachung
• Aufgaben des Brandschutzbeauftragten der Gemeindeverwaltung

Ordnungsamt
• Ruhender Verkehr, Innen- und Außendienst, Erlass von Bußgeldbescheiden 
(Ausbildung als Hilfspolizeibeamter), Vertretung vor dem Amtsgericht

• Straßenverkehr, Erteilen und Überwachen von Ausnahmegenehmigungen, 
Vertretung vor dem Kreisrechtsausschuss bzw. Verwaltungsgericht

• Immissionsschutzrechtliche Aufgaben, Vertretung vor dem Kreisrechtsausschuss 
bzw. Verwaltungsgericht

• Allgemeine ordnungsbehördliche Aufgaben
• Vertretung des Gewerbeamtes
• Aufgaben des Sicherheitsbeauftragten der Gemeindeverwaltung

Gesucht wird eine motivierte und verantwortungsbewusste Persönlichkeit mit einem
hohen Maß an Pflichtbewusstsein und Einsatzbereitschaft, die in der Lage ist, mit 
sicherem Auftreten, Verhandlungsgeschick, Redegewandtheit und Durchsetzungs-
vermögen sowie guten Umgangsformen, die o.a. Aufgaben zuverlässig wahrzunehmen.

Wir erwarten:
• Ausschließlich Bewerbungen mit dem Nachweis einer abgeschlossenen Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder einem abgeschlossenen Beschäftigten-
lehrgang I 

• eine erfolgreich abgeschlossene Lehrgangsteilnahme für den Bereich Ordnungsamt 
am Lehrgang Kommunale Verkehrsüberwachung I oder die Bereitschaft, die erforder-
lichen Lehrgänge zu absolvieren

• fundierte Kenntnisse der gebräuchlichen MS-Office Anwendungen
• ein hohes Maß an Selbstständigkeit und guter Ausdrucksweise in Wort und Schrift
• gutes Organisationsvermögen und Belastbarkeit
• Führerschein der Klasse B

Einstellungstermin:
Sobald möglich.

Das Entgelt erfolgt nach Qualifikation und Berufserfahrung nach Entgeltgruppe 9a
TVöD-VKA. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 13. Juli 2020 ausschließlich über unser Online-Bewer-
bungsprogramm (Interamt): 
https://www.interamt.de/koop/app/trefferliste?partner=2311

Hausarztpraxis Jahnstraße 45
Anton Fluhr 

Arzt für Allgemeinmedizin

Wir machen Urlaub
vom 06.07. bis 24.07.2020

Urlaubsvertretung: 
Praxis Dr. Prüfert, Praxis Dr. Duscha/Brand 

und Praxis Dr. Wolf
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Auflösung des Rätsels

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer

Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region

V
er

la
g

 G
m

b
H

HEIMAT-ZEITUNG
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AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 01.07.2020

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Bis Ende August jeden Di. eine
Mondscheinfahrt durch den 

Inselrhein bis Bingen/Rüdesheim

Abfahrt Budenheim 19.00 Uhr
Rückkunft ca. 22.00 Uhr

Preis p.P. 20,00 €

Jeden Do. bis Ende August eine
Burgenfahrt zur Loreley, anschl.
1 Std. Landgang in Bacharach

Abfahrt Budenheim 10.00 Uhr
Rückkunft ca. 18.30 Uhr

Erw. 30,00 € / Kind 15,00 €

Jeden So. bis Ende August eine
Schifffahrt Rhein aufwärts in den

Erfelder Altrhein mit einem 
Abstecher in den Main bis

zur Schleuse Kostheim

Abfahrt Budenheim 11.00 Uhr
Rückkunft ca. 18.00 Uhr

Erw. 30,00 € / Kind 15,00 €

An Bord gilt Maskenpflicht
wie in Gaststätten

Nur mit Reservierung!

Personenschifffahrt  Nikolay 
Tel. 06139/2415 oder 378

Fax 06139/291985

Inh. Omic Mirsad
Philipp-Försch-Str. 5
55257 Budenheim
Tel.: 06139/962486 rosi.galabau@gmail.com
Mobil: 0176/52932306 www.rosi-galabau.de

Pflastersteine verlegen • Natursteine verlegen 
• Umrandungen • Palisaden • Randsteine • Gartenpflege 

• Gartengestaltung • Sträucher & Bäume fällen 
• Sträucher & Bäume kürzen • Holzschnitt 

• Rollrasen • Aussaat & Bepflanzung jeder Art
• Teichbau • Teichanbau • Teichreinigung 

• Holzterrassen aller Art • Bewässerungssysteme

Garten- und
Landschaftsbau
• Pflasterarbeiten
• Baumfällungen
• Holzterrassen
• Teichbau und -pflege
• Bewässerungssysteme

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband- und 

Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, Musikinstru-
mente, Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und 

Porzellanfiguren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Wäldchenloch
Bauerwartungsland 
oder Baugrundstück

gesucht.

bauenbudenheim@gmx.de
oder

Telefon 0171/750 00 50

Eigentumswohnung 
mit Garten in

Budenheim gesucht, 
ca. 65 m².

Telefon 0171/5460832

Auslieferungs-
fahrer/in

(3,5 - 5,5 to ) in Vollzeit
per sofort gesucht.

Gase-Center Herbarth
Hechtenkaute 13,
55257 Budenheim
Tel. 06139/293390

Suche ab sofort
Versandhelfer/in

in Vollzeit 
und Teilzeit 

für leichte und einfache
Verpackungstätigkeiten in

55257 Budenheim.
om@smm.de

Tel. 06139/916311

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699


